
Bericht des AK-Miteinanders für den
Dekanatsjugendkonvent 2025/I

Allgemeines

Gemeinsam streben wir danach, ein unterstützendes Kommunikationsnetzwerk zu
schaffen, das die Vielfalt, Wertschätzung und Zusammengehörigkeit der Jugendlichen
im Dekanat Augsburg stärkt und fördert. Wir verpflichten uns dazu, auf respektvolle
Weise Ideen auszutauschen, gemeinsame Ziele zu definieren und konstruktiv an der

Verwirklichung unserer Vision für eine lebendige und inklusive Gemeinschaft zu
arbeiten.

Aufgaben:

Der AK-Miteinander plant und koordiniert Vorhaben und Veranstaltungen zur
Wissensvermittlung über innergesellschaftliche Themen zur Verbesserung des

Umgangs innerhalb der Gemeinschaft der Dekanatsjugend. Um diese Ziele umzusetzen
steht der AK-Mi in Kontakt mit anderen Gremien der Dekanatsjugend und ist auch
jederzeit für Anfragen oder Vorschläge aller Mitglieder der Dekanatsjugend offen.

Rückblick 2024

Dekanatsjugendkonvent 2024/II vom 22.11.2024 bis 24.11.2024

Mit einem kreativ gestalteten Fragen-Tic-Tac-Toe und Snacks hat der AK Miteinander
den letzten GO I zum Nachdenken angeregt und seine Vorstellung damit untermalt.

Ausgehend vom AK-Miteinander wurden zwei Anträge innerhalb des GO II gestellt. Der
DJKo beschließt, dass die Geschäftsordnung geändert wurde und die nicht notwendige

hierarchische Struktur innerhalb des AKs damit abgeschafft wird, da es somit ab 2026/I
zwei Vorsitzende und keine Stellvertretung geben wird. Dadurch erhält der AK eine

gleichberechtigte Leitungsstruktur, was für die Zukunftsgestaltung des Arbeitskreises
essenziell war. Der zweite Antrag, welcher beschlossen hätte, dass die Delegation

unabhängig von den gewählten Ämtern der Vorsitzenden erfolgen kann, wurde von dem
Dekanatsjugendkonvent abgelehnt.



Der AK hat zu verschiedenen Treffen eingeladen, welche erfreulicherweise regelmäßiger
stattfanden.Die queere Jugendgruppe fand mittlerweile an verschiedenen Orten statt

und trugen sich bis jetzt in den Räumlichkeiten der Wilden 7 sowie in St. Paul und
Göggingen zu. Neben queeren Plätzchen backen und gemeinsamen Button gestalten,

hat sich auch die Möglichkeit ergeben Augsburg durch eine queere Perspektive zu
entdecken, mit der Website Queering the Map.

Als nächstes Ziel strebt der AK die Planung des Standes auf dem CSD an, wovon wir am
nächsten Konvent berichten werden. Darüber hinaus wurde der AK erneut eingeladen,
die Genderpädagogikeinheit für den Grundkurs zu leiten und zu aktualisieren und hat

diese Überarbeitung in Zusammenarbeit mit Lucie Gerstmann durchgeführt. Gleichzeitig
wird der AK auch dieses Mal durch zwei engagierte Personen bei dieser Aufgabe

repräsentiert, die die Einheit am Ende leiten werden.

Allgemeiner Rückblick: 

Ausblick 2025

Stand auf dem CSD
Fortführung der Queere Jugendgruppe (QCj)

Instagram

Eindrücklich ist zu erwähnen, dass der AK in den letzten Monaten seine Aktivität auf
Instagram aufrechterhalten konnte und somit weiterhin themenspezifischen Beiträge

gestaltet und teilt. Dabei wurde das Format der „Reels“ zur Verbreitung der Inhalte
getestet. Und auch Werbung für Infoveranstaltungen im Annahof wurde mit in den

Posting-Rhythmus aufgenommen. 

AK-Miteinander Instagram:


